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35 . Jahrgang.

im
Gemäß Z 84

dem Kreistage

litten Kenntnis.
Ä . Oimochmen.

l . Bi-triedsfand« Mk. 14000,—
2. Au» nutzbar.« Kreisvermög -n
3 Einnahmen au » gemeinnützigen Einrichtung «,,

tt 4 149,75

, und Anstalten 3 .600,—
4 Dem Kreise überwiesene » ebühden 3 050,—
ö. Dolsiionen 2412,17
8. Kreisabgaben 41 3*0,14
7. Zuschüsse zur Unterhaltung der Ge « !nde» e»e ll .» lft .-
»G -bühlkn au» d?m Verwu !tungsz» angtverf »tzren „ 260 .—

^WWWWWWWWW_
den G )s,tz?n vom 11 . Juli 1891 und 7. Äug.
1911 urLost faßtr »t-fn Anteils der Kosten für

F die Unterbringung von Geisterkranksn, Spüep.
U tjsi en. Jdivien . Bünden und Taubstummen in

öffentlichen Änst iten „ 4 .300,_
*0. Auberordenlltchk Einnahme » und zur Abrundung „ 13 269 5̂3
II Zu Deckung des ROe « der gegen den Hor-
''' anichlaa m-hr entstehend.» Koste» der Erbauung

einer K -e>S Abd.ckerei ' H 1 .8G0,_
12. Zur vo-lagsweisen estreitung v r keichtgesttz-

lichen Famtlienunlerftützungen und ihr Kneg»
| t»oS)lfabrtejffi ' de „ 830000,—
18- Zur Bestreitung der Kosten der Erwerbung des
^ Grund und Boden » fü dir Eisenbahnen:

» ) Usingen— Wülmünster ^ 12 630 .—
fc) G >äoenwieLbach—AlbSdauseu „ . 7833,—

Summe » r Ei -muh« «-, Mk. 850 .139,58

10

11

14

15

8 Aufgaben.
1. K-st 'n der BerrnögenSverwaltung
s . « erzinsung und Tilgung der KreiSschulden
3. KreiovnWaltungSkvstkN
4 . Für das Impf wesen .
5 . Leistungen an den Bezirk»,erbsnd de» R ' g.-

Wzrrks Wietzbusen
6 Für Verkehrsanlugr«
7 . Zu gemeinnützigen und « r>h!iä,j ; e« Zwecken
8 Brfr !U»n.M de» itvvffiiehNngtbet'Rttn uns

d r G/meinderrchnunxrsteHkr
S. Be -r äge on die Witwen , und Waisenkssie o,.d

Ruh ^ rhaitekaff « für die Komm»! .ib-«mttn de«
R -.gkrNNgebezirks W rHoden
Zur Be reiiung d-L dem Kreise nach Maßgabe
d « Gesetze« vom 11. Juli 1881 und 7 . Äug.
1§ I1 zur Lust sctllrndeii Aniei4 an den Kosten
für dir Unterbringung von G istetk-unk n Epi
ik»i!schrn. Jriotkn , Birnder: uns Taubstumme,
in öffentlich«» Nnftqiter,
Zuschuß ju den Kost !> für die Untklbrinaung
r-an Kindern in der Taubstt .mm, »-.Anstalt zu
Eambrrg
Sonstige Au»,sd .' n und zur Abnindung
Zur Bestrertung d » Rester der Kosten des Boue«
einer KreiMbdeckerei und zur i-dun, eines
Fonds zur Unterhastung ihrer Gebäude und Be-
triebteinnchiungen
Zur vourgswsisen B -streilung d .r rrichrgBetz.
lichen Fa « il !enu«1erstützu»gen Und für Krtegi-
«ohifahrirzwicke
Zar Bestreitung tz-r Kosten do E » düng d-s
Grund und Bodr >4 iüe bie Gj »nbuhnoauten:

t ) Ustogen—Wet münstn
b) Gt üve, wicSbach—1i IbeHausen

Summ?

Mk. 800,—
5.832,50

12 414,—
1.600,—

8 527,53
35 630,—

8 836 .—

6 900,—

1.330,-

la . too,—

83 —
11 443,55

3 .900,—

830 000,—

12.620,—
7 633,—

dcr äfuy «(>Mi Mk »50 139,58
Summ - 5tr Eiun uhmm Mk 950 139 58

Je ein Dn .ckrx̂mpla> d,s spezialisterten Haurhaüre -uts geht den
Herren Nürzermeiftern i« Kürze zu.

Die Herren V »rt -meim .werden e-iuchi, den Etat den OclSeinge-
skff-nnt aus Wunsch zur Einfichinahwe vorzuiege".
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Wl , Ustngen, den 19. Juni !Si8
l  Die Hnren Bst!g«r« etster vor. Cleeberg, C -an».
kS- Haintchen, Hoffcibach Häufen . Htie »/nberu.
«abach. Merzhausen , Naunstast . Rtevübach
-Britten , W -hrherm wollen den Betrag Hü dar
W >nat Februar gelirfeiie Sack n ..d N- m-nd
i>Mr zuw Regierungs Amtrbiair tfe: 1917 .um-

wttb e-nfe, den
Der Königliche Laudrat.

M v Bezold

s 517- i

ren
Lften-j
i, «***'

i Au - süstrunttSbeftimmungep
i^ ft B.kapniniachung übe den Handel mit
P **n, PapiT und Popp vom 17. Mat 19 )8

(« » 81. S 417).
BPd Grund ber §§ 1 bt« 7 de 8 ' kannimochung
P Mn tzondrl m>. Karton. P .Pier >ird Poppe

" Me" , 918 (RGB !. S . 417 ) ws.o zur
Mutung dieser Bekanntmachung srlgeitde« h».

Nr. 818 K «

Z ' t 88 ! b .4 5.
! fsftr w  ft ttiiartii und n ibtiruf d-r

Srlaubtti « zu« Handel m :t u»bedruck m  und tut*
beschriebene« Papier , Ka toi uns Pappe sow e
für die Erizirhstna der $ .>?:t>eUbf.?;taiui ist in
Städten üb-r 16000 Einwod ' ern dir Onspoltz '
palizeib ü,de . im Lai 'de«po!iz- .grtz Berlin 1?
Prlizeiprästoeni zu Bet lrn . tm übrigen der Landrat
u?d in d>» HohenzaLernschen Landen der Obel«
smtman, - zuständig.

2. De Antra « auf Erteilung de.- Erlaub »,»
(8 2) tst fchuittii . einzureichen. Dem Antrag ist
die Gebühr für die Entscheidung (Ztff . 4 ) bei«
rufügen

3. Die zuständig« B -Hörae (Z -ff. 1) »at zur
Borberritlrng der zu f ffe*;9nt Entscheidung die
für erforderlich fraätetetett E -d.-bunge« antzustell n.
Gi >- li -Mx je &rtj -ru t»;e Bsrl -HU-.g .der HandelMcher
sowie «ine Aneknns« stder die PrrsSnlrchkeit der
A. ^ jr-Ürca des AuttagireSrt » verl »..̂ .!. Vor

Der Landrak
als Bo -sttz.ndk de» Kreisausichuff .«

o. Bezold

bem Mderruf einer sowie vor der Ent-
M »yg der H- . Betetligren

»dmachung «twatger Etn-
wei dnngen. zu g,-d«tt.

4 Die Gi.lsch-'idungtn über die Erteilung der
Eriaudiii « (fj  2 ) sind gebührt npfl chiig. Die Ge-
l'-ühr ' cägi fül H', -:0:ldv .' n >5-. die g maß 88
0, 8 d<r E ...-oeei'.-Hê . jetzrs von, 34 In »! 1891
( " tzsow«! S 205 ) zur Gewerdesteuerklaste I
veranlag ! sind, 50 Mk , für di« der Gewerb .steuer-
kiosi' II 25 Mk , be, m«w ■befteueifalfe III 5 Mk
Fü - Bririebe der » ewe-besteurlklaff . IV und die
S' « »ß 8§. 8. 7 der Äc Ae« von der » «» erdrfteuer
b - ' ten  Betriebs etgeh dt Entscheidung ge-
dühreufrei.

5, jv  Frist zn, Ernikguns« der ?Zesch« rde
(8 3) bc-ttägl >0 Tag, , u *' t  sie rntjcheidrr end.
.istl' ig der Reqie-nn ip--.sid.ni. tn d sisn Betzi' k
di« zur SrielLn.. o&a « Ltzieheog der E laubni»
lunöafia » oteH« itz!« . » - hat . s«« ' ii der Lande ».



polizeibezirk in Berlin in Benscht kommt, der
Oberpräfidei t.

6. Fehl« es an einer inländischen Hauptvieder-
laffung ver Handeltreibenden, so bestimmt, wenn
der Handel sich aus ein die Grenzen e nes Re¬
gierungsbezirks nicht überscĥikrndeS Gebiet erstreckt
oder für ein die Grenzen ri-.er R gierungSd'ji-ks
nicht üdkrschreitendcs Gebiet nachgesuckt mild, der
R glerungSpräsident die zuständige Behörde(Z>ff
1) ; im übrigen ist der Poliz-iprSsiden! in Be-lin
zuständig.

Zu §8 6 und 7.
7. Heber Streiligkeitrn. die sich zmiichen den

Beteiligten su» der Verwertung und der Eigen-
lumsübellragung ergeben, entscheidet ungültig der
RetzierunOptäsidrul, in d-ff-n Bezirk sich die zu
verwertenden»der zu übertragend'» Waren befinden,
im LanderpoitjüdezirkBerlin der PoltzripräsiSenl.

Berlin, den 38. Mai 181i.
Der Minister skr Handel und Gewerbe.

Ustngen, den 14. Juni 191*.
Wird hiermit veröff' nillcht.

Eer Königliche Lsndrat.
v. Bezald.

Ustngen, den t. Juni ISIS
Ich mache daraus uufmeksam, Vc.ß entstehende

Schäden, die bei dem , om Biehdandelsoerband
gelieferten Schlachtvth, so«,, , sie>us Löhrjchags-
«änzel oder Transporte zurück zniühkcn find. stets
sofort unmittelbar unter HZtsügunz einer tier¬
ärztlichen Attesies «n den Bcrfichsruiigragenten,
Herrn Georg Rergei. Frankfurta M , Höhen«
straße 3, Telephon Nr. Römer 82i1 zu meiden
find, damit die Meldefrist nicht versäum, wird,
da andernfalls die Gefahr besteh! d«ß vie Regulierung
des Schadens abgelehnt Wird Di Melvef>,r be¬
trägt 24 Stunden nachK stsiellung des Schad-nr
durch d n beamteten Tierarzt. Bei der Meldung
ist jeweils da« genaue Zeichen des in Betracht
kammenden Tnred anzugebeu.

Sollte dieser Borjchuft nlchl genügt werden,
so «ird jeder Srseitzonsp,uch auch hier zurück-
gewiesen werden.

Der Königliche Landrat
v. Bezoid.

«gl . LehrarrKalt für Äei » . . Obst «t.
Gartenba « z» G«tse» tzei« am Rhein.

Wir bringen hiermit zur Kenntnis, »ab an
der Kgl. Lehranstalt im Jahre 181* :

1. Ein Obstv?r« ertLNgstthrgü!>g für Männer
und Haushaitungrlchrerinnen in dir Zeit
vom 28. Juli dir *, August,

2. ein Obstvermettungslehrgang für Frauen in
der Zeit vom 18. bis 24 August

abzehalten werden.
Die Lehrgänge beginnen an den zuerst genannte»

Tagen vormittags um S Uh.. Der Unterrichi
wird theoretisch und p oktifch euetit. lsdaß die
Tetlnkhmer Gelegenhri habe,'. die scrschievenen
Berwertungrmöziichkkiten einzuübe».

Bar UntenichiSgUd beuögk fü: den Lehrgang
zu 1 : für Preußen 1« Mk, für R.ch,preußen
IS Mk.: für den Lehrgang zu 3 : für Preußen
* Mk., fü Nichtp-cußen8 Mk

Anmeldungen ft»d unter Angabe des Standes,
Vor- und Zunamens, Wshno'tes fotoie derS '.astr-
ang Hörigkeit an die Dlrekilai! zu richten.

Der Di'-kkivr.

Mcht,«Wer - eil.
ver Krieg.

NVTB Großes Hauptquartier,  20 . Juni
(Amtlich).

Westlicher« negöfchautzlatz:
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht

Fest an der ganze, Fiont »ahm die Tstigkest
de» Feinde» abend» zu. Das Arlillerieftuer lebte
auf. Starke Infanterie-Abte,lunge» stießen in
zahlreichen Abschnitten gegen unseie Linie» vor.
Sie wurden abgewiesen.

Heeresgruppe Deutscher Kronprinz.
Erneute Versuche de« Keind.r , nordwestlich von

Chaleau Thierrp über den Elignsn-Abschnitt vor-

zudringen, scheiterten in unserem Feuer. A» der
übrigen Fron: blieb dir NesechtSiätigkei! in mäßigen
Grenzen.

Heeresgruppe Gollwitz.
südwestlich von Orues wurden kräftige Vorstöße

der FnndeS adzrschlsgen. Zwschen Maas und
Mosel drangen eigene Biurmirupp-n tief in fr?
amerikanischen Stellungen bei S -stcheprey ein und
fügten dem Feinde schwtte Verluste zu.

Hwptmoan Berlholk errang seinen 36. Luststeg.
Der Erste Generalquartiermeistrr

Ludendorff.

-■Mtit mb  prÄiMckk HsHrichtkL

* ilfiwge » , 21. Juni. Die Landwirtschar s-
kammer bält am 10. Juli , nachmittag» 3 Ufr,
in Ufingen, auf dem Platze vor de« Bahnhöfe
eine Fehlen  sch au  zur Bergcbung von Züchter-
hultungsp>ä« ien ad. Mt der Fahlenschau ist
eine Stutenköru ng  für da» Naffauische Ätu'-
buch »erdandkn. Anmeldescheine zur Teilnahme
an diesen BeraustaUunqen find bi» zu« 36. d.
M. bei der Laudwlrtschaftskammer in Wiesbaden
anzufordern.

* llfiwgkw, 2 l. J 'tti. Am Sonntag, den
33. Juni , gibt da»Frankfurter Sioltze -Theater
im Saalbau „Adler" hierfelbst3 Äorstellungen.
Alles Nähere ist aus der Anzeige zu ersehen.

* ttfiwse » . 21.Juni . In der gestern Abend
stattgefundenen Siadtperardnate «- Sitzung
Waren so wesend vom Magistrat die Herren Bür-
ZerrmißUr Lrßmsnn, Keigesrdneter Hemrich, Gchöffe
Gq. Peter Und Llöffs Fr. Peter, sowie die
Herren TtadiorrordnetenDr. Bellinger, Born,
Chr. Dienstbach, L. Dienstbach, Dc. Lützr, Schweig-
höfer, Lleiitmetz und Welder. — Ersatzwahl für
den uerstorfrnen Bladtorr,rdneien Herrn Forst¬
meister Hirckenauer. Die Frage, ob ein Wshl-
attifchaß für diese Ersatzwahl gebildet und der
Wnhltermiri angesetz! werden soll, deantworteten
4 Siadtverocimeie mit Ja unb 4 St «dt»er»rd,el«
mit Nein. Als üUSfUagg bende Stimme entschied
sich»rr Borßtzende für die Bildung de» Wahl-
ünsschusser. Durch Zuruf wurden in diese» ge¬
wählt al» Beisitzer die HerrenH. Hi» rich und
R Dagner und «>s deren Stellvertreter die Herren
F. Bor» und Dc Lötz. D r Termin für die
Vornahme der E' sstzwahi eine» Siadiverordneten
der I. Klaffe wurdc auf Montag, den 29. Juli,
vorRitiagr 11 Utzr, bostimmt. — 3 Ort», uvd
L« !kjulagen an die L-hrer der Per. Real- und
Volksschule. Die laufenden ZeitvechSitnifse bringen
c» mit, auch ds» Einkommen der Lehrer unserer
Stadt zu erböhen. Nach Durchberatung de« vor-
U'rgjnbcn VkAteriair faßte die Persamml»ng den
Bsschlvß- die Amtszulage skr den R-ktor an d r
Per. Real- und Volksschule vo« 1050 auf 1300
Mk. jährlich zu erhöben, sowie für sämtliche Lehrer
an dieser Schule, einschließlich der R k:or?, eine
Ortszulage zu d?« illiqe», und zwar für Lchrer bis
zu 10 Jahren Dienstzeit 106 Mk., vo» 10—15
Jahren Dienstzeit 15V Mk., über 15 Jahren
Ditnstjkü 200 Mt. jährlich, ist- Lehrerinnen in
den enl'precheitdk!: Zeit.» di-Hälfte. Tür Dienstzeit
rechnet von d-r eudgüliige!, Ausirllung ab D e
erhöhte AmiSjulage für den A-kivr, sowie die
Ortszulagen für die Lehrp-rfsnen werden vom
1. 4. 1918 gezahlt.

* Nähgarn  e. Wolff meldet: Die «Rrfsel-
Bnbau-G selllchsfr in Berlin" enbt ollen Sammlern
von Brenntffrln, die 10 Kilo trockener Stengel
durch Leu Lerrraurrr-mann der Gesrllschast ab»
liefern, außerd m Sammellahn einW'ckst schwarzer
«der wrißet Rahgarn a»SA-enneff lmisfrgarn und
zwar kinesteil», um zu zeige», welch vorzüglicher
G«rn an» der Brenurfielfaler giwvnnen witd.
Jed.r fördere da» vaterlänsischr We k der Brenn-
ntff»lsa«« l»ni.

— Kra « kf« rt , l8 . Juni . Der Metzger-
meister Bolz, Schmizerstraße 69, traf im dritten
Siock sei,es H««st4 einen»»»gesucht elegaat ge»
kieibeien jungen Herrn, der angab einer. Mistor
besnchr zu baden, d«i näherem Nachsehen sich jrLoch
al» ein Einbrecher entpnpptr, der im Hause bereits
einen Eiribruch veichbt batte und dos Diebrgirt
abhsl.n wollte. T r Dieb im Ärhrock und Lack¬
schuhe» wrrrde perhaftet.

— Franlksurt . 31. Juni , ll« bem f-
ten GesSnn-.ck an Sass.nhauern und anderenf
Ludern enlgegenzuiorlken, wieder Sinn stzr
ölten schö en Lo'k«I>.--frr und Cdoräle zu ,
entstand hier in .»ang,lischt», Kreiser, dor» e
die alte Form des Kurrs r-d eftngcn«
za laff-n. I » ein« a n Bonntag in b,r P,
ftrd?e gbgeholtenen Konzert ließ sich der
Chor zu« ersten Mal hören. 54 frische%
zeigten unter Liitung oou Mustkvrrrklor H,j^
in dreistimmigen, kirnftosll gefügten geG
Liedern, was ste beretts geleurt harten. Anfp.
von d n P 'arrern P obst und Ulfpruch»er
aus die Brsesiuüg der r.euen Gründung Ns
Sonntag soll in der Altstobt mit dem Kun
singen der Anfang gemacht werden.

— Frawkfurt . 18. Jani . Ln der
Bockenhein-r Landstraße unb Leerbachstraßrsj
heute Vo,m-t,ag ein K.unksnauromM,
einem Wagon ausbiegen wallte, infolge der f,
schenoen Glätte um und begrub die Jnsaffe»
sich. Drr KcanksnirägorW Camus an*Okt
war sofort tot. 3 ®»i andere Milfahrendi erlj,
Brrletzuugr«.

— Kamberg , IS. Juni. Nach !„,
Leide« starb hier drr wkit und breit
frühcre Sastwiit Mlhrlm Dsnd im«9. Lcbkch

— virbrich , l8 . Juni . Heule«!!kh
einer hiesigen Fabrik»in Libeiter»en derL
«ifstoi, erfaßt und herum,efchleudert, «a,
fofortize» Tod de» Mannes zur Fotz? Hane.

— Klöröheim a. -r ., 19. Juni.
hlcstge Ge»cinbe»erlretun8 hat in ihrer
Sitzung « »ßi« « lg beschlösse,'., das v»n denI
de» »erstorbenen Ridizinalratr Dr. Bsern«
Kauf angebotene Wehnhausd;» Bersiorbem
Preise »»„ 75,900 Rk käuflich zu « we,b
es als Rathaus einzurichten. Tlnchzeitiz
befchloffsn, da» jetzige Rathaus zu einem
fahltshau» für die S:» e:nd? umzuwandsln.

— Schierstei «. 19. Juni. Da»
»ach der Srklkellelei Henkellu. T» l»
wirb saetzen»s« Schitrsteiner Firma Kau ob
Das Gebäuae erhalt eine Schirfetbecke. Du
blc Entbachung der Gebäude zu entnehmende lb
mruge beziffert sich auf 30.000 Ktlegra«».

— Kafssl , IS. Juni . Der Kaserne»!,'!
Wtllmann stürzte b-im Lufs- ringen aus
fahrenden Straßenbahnwagen ad und erlit!
einen Schädelbruch, . der seine,'. Tod herbeiü

Hermschtk Hstchrichtes.

— Gießen,  18 . Juni . Die neuest!
der ^KrieggLlebstähle^ ist das Adfchneidl
Kranzschleifen auf den Ariedhöfen. Dies!
stähl.: habni hier salchen Umfang angrnommK,
die Sledt bereits auf dlr Namhafimachun«,
Dl-be eine Belöhnung vvu 50 Mark jür
einzelnen Fall suchzest̂zr hat.

— DarmstciSt,  18 . Jani. Umm
Lillet für die Oper „D>e Jüdin" ju «J
haben sich hier viele Kunstenihufiafien
Montag Äbend vor vem Thrattr aufgettellt
auf Bänke und Feldstühle ges-tzr und siö>
adiöfen taffen, um an, Dienstag früh beiA
öffnung die ersten zu fein. — Auch ein
daß die Welt üdcrgest.nappt istl

— Ob er Seide  r -. e»red (Oserb) 1®-3
Hi r finv «in» Kuh und ein Kalb, du so.
Z.stt von einem isllMtigea Hunde gelnffni
«n Tollwut elkraukl. Dis Kruiikhelt
darin, daß die T ere gar keine Nahrungi1
nehmen und «»dauernd hrüll-n. Ueber vi L
wurde  die Sperre »erhängt.

— SchKabenhel«  i . Ndeinh ffrn
In der Fabtik »en Müller uno SÄarüc!
der 16 Jahre alre Arbeiter Karl ®,8n
Molsi zu Nütze E- wurde»«n diefrm«r »»
so schwer verletzt, daß er bald ourauf

— Würzbuig,  1» Juni. DieG"̂
»,n AischvsSh' i» beschlagnahmte über Sv"
Schafe im Werte  van 80 000 Mail, diev
Landcsareuzr gestmuzgilt wcrd.« f®®te
Tiere sind der H.eusverwailung in
übgeliefert worden.
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— Köln,  16 . Juni Mehrere Junger, ysr>
triebe» sich in der Berrematper Lirsß die Z ir
wir Jndi rnerspielrn, dabei wurde einer der 'Be¬
teilig- n „sum Tode »eiitUilt*. Man leste ihm
zu diesemZ-»eck «wen Strick um dm Hiis uns
häng--' ihn auf. Air man ihn mchr Wieder be»
fretfü konnte und bemerkt«, welch Unheil man
arye.icbM hatte, wurden die Feuerwehr und ein
Arzt Herbeizerufen. Der elfjährige Junge wurde
au» d.r Schliuze befreit; leider war er bereitst»t.

— Duitburg,  i ». Juni . Auf der Zeche
Friedrich Heinrich bei Mör« ereignete sich ein Ge-
steinSeinbruch. Bier Berzl-ute und ein Steiger
find vom Rück-veg« abgekch-iitten, man hofft sie
jedoch retten zu können.

— Mühlheim  a d. Ruhr. 19 Juni. Hier
entgleiste ein vollbesetzter Straßenbahn»««̂ und
stürzte eineh»he Böschung hinuter. 37 Personen
wurden verl-tzt, viel« davon schwer.

— Drerden.  1 ». Juni . Heute wurden hier
der Maurer M«y. der Reisende Kops und der
Hültenardeiier Büffel enthauptet. Ser «rstere Hst
seine Fra«, die letzteren gemrinschafrllch ein«»
Händler ermordet.

— Gernsheim.  19 . Juni In der hiesigen
Zuckerfabrik geriet ein junger Arbeiter in des
Maschinengrttftbe und wurde totzedrückt. Es kostete
große Mütze, den Leichnam aus dem Getriebe
herauszuhringon.

— Schlettau,  16 Juni . Diese haben
hier in der Rschl den « il Karpfen besetzten Teich
abgelaffen und die Fisch« gestohlen.

— Charlvttanburg,  18 . Juni. Die
hiesige Has,eigentü« erin Frau Schwan hatte bei
einer Bank in der Wilhelwstraße 50000 Mark
in Weitpopjeren abgehoben. Ein junger Man«
Halle den Vorgang a« Bankschalter beobachtet,
folgte der Fra« auf de« Heimweg unauffällig
nach und entriß ihr, nachdem st«ihr Haus betreten
halte, die Lasche« il dem » elde. » uf di« Hilfe
rufe der Frau würbe: der flüchtende Räuber ver¬
folgt und nach einer toSen Hetze festgenommen.
Es ist ein »7jähri,er Schlosser namcnS Paul P tz,
der angibt, sein Geld auf der Rennbahn verspielt
zu haben.

— Postsendungen nach Berlin.  Für
die pünkiliche Zustellung der Postsendungen nach
Berlin ist es unerläßlich, in der Aufschrift hinter
der OctSbezeichnung Berlin den Postbestellerbeziik
(O. N.. N. O. »fi».) und uinlichst auch bi« Num¬
mer der Beüellpostanstalt anzug den. Fehlen diese
Anzeigen, so stnd besonders«ährend derK iegtzeit,
da das Verteliungsgeschäft fast ausschließlich s,n
ungeübte« Auitzilf personal wahrgenommen»erden
muß, Verspätungen in der Zustellung der Sendungen
nicht zu vermeiden.

— EinSparkassenbuch für jeder neu-
gedor en  e Kl nd.  Die Berliner StnSivnordneten
haben anläßlich des 100jährigen Jubiläums ihn
Sparkaffe brschloffu»jede« Neugeborenen ein Spor-
kaffenbuw mit einer Einlage von1 Mark zu schenken.
Dadurch soll der Sparfinn gehoben werben. Ein
sehr hübscher und praktischer Gedauk, den man
auch anderwärts aufgreifeu solide, dennw-nn du»
Spa-kaffenbuch dem Neugeborenen,n d'.e Wiege
gelegt« US, »ann wira .s auch veiler b-dachi und
d-r Spauä iz,keit wnd dadurch sngeregl.

— Ein Pierd von Bienen gelötet.
Von einem Bienenschwarm übe-fall n wnde in
G.rAischk-bMkt!, Kr ls Gumbinnen. ei» vor veur
Geschäft eink« Kuusmann' , stelle, iS.« Fchiwerk üc«
8aiidw-rt» Radike. E n P 'erd des Gespannes isurde
durchB-enensttchc gnü-ei

— Die hesfliche LandeSobststellr  hat
die Bergünstigung des 10 Prundernkaaf» von Früh-
obst beim Erzeuger mu soforti,erW lang autge«
hoben, da damii ei« unerhörter Mißdiauch getrieben
wurde. Bon heute«b dürfen nur noch die «miltch
drstestten Aufkäufer den Obstankavf in H ffn de-
«iiken. J,de Menge, die in a»bsc«HHänden be--
^°ffen w rv, «nfällt der AJslagnohaie. — Ob
dar Verbo: hilft?

— Der »9 jährig- *anfe®itt«fo|>H2«, Tollssch
°«S Lindenderg (W -stpreuße,) Halle beim
Wüdern eise« Förster und einen diesen bezleikenden
«olSoerwalier nnueschoffen. Beide kamen« il dem
^'den davon, der Förster hat aber ein Auge ein-

aebüßt D»S Bchwurger'cht in Graudenz verur«
tetliej tzi Tollaich zu 12 I hren Zuchthaus.

- Eine zell rmäße Erinnerung.  Die
Stockholmer Ze ruia „33o " bringt >u E innerunz:
»Der französische Dtchi-r B c er Hugo schrieb rt !»
mal solgeno« « shre W "le an sie Esgläad-r
nikber: „Jsr sei» die Nanon, die die a -bura
Seifet «ush-tzt. Eine grstzrritge W-liaufgabe!
Ihr sauzi die Wel aas beW»ndernSw-rie Weis«
au». Ganz ««erreichdsr seid ihr in d-r Ksnst,
anderen jeden Schaden z«zufüaek!, der euch zum
Nutze« grreichen kann. D-r Tag wird kommen,
wo z«ki AnschlaAtasfln auf der E d- ausgeäeül
mr-den. Auf der einen steht dir Inschrift: „Men-
scheu". Auf der andrreu strhl: „Engländer". -
Mrssches und Engländer zu unterscheiden, w uitzst ns
in politischer tzinsii t, ist kein dummerG danke.

— Drei Minuten vor Abfahrt dr»
Zuges. ^Der Frankfurter „General-Anzeiger"
schreibt': Seit einiger Ze-t ist dieE sendahnd-Hörde
mit einem Berdot hervorzelreten, das für Sie B-.
ttoffereu viel Aerger bringt. Drei Muslen vor
Abfahrt de» Zuges «i-d der Zugang z««
steig gesperri und die « eiß ständigst biltenden Rei-
senden werden von den Beamten nicht mchr durch-
gelaffen. Dieses Brrd»! gehört nun aber zu »enen,
die nicht immer praktisch find, weil die Züge « eist
viel später, als der Fahrplan s«At, abfahren, so
daß der Reisende noch lange milgekommen»«re
und also doppelt verärgert ist. Das Brrtzotg«.
hört aber such zu denen, dir ohne Wirksamkeit
bleiben, » eil » an er umgehen kann. D» mnb  i»
einem Berliner Blatt zeschiideri, wie ma» sich dort
hilft. Man nimmt sich rasch für zehn Pfennige
eine Bahnsteigkarte, geht an einer anderen, gerade
offenen Bahnsteigsperre durch und läuft durch den
Tunnel zum richtigen Bahnsteig. Meist soll da«
Experiment Ktoßartig glücken. Warum versteift
sich also die Behörde auf eine Maßnahme, zu der
wirklich auch gar keine zwingende Ns-Müdigkeit
»srliegi?

Letzte Nachri chten.
WTB Großes chauprquerrirer,  21 . Juni

(Amtlich).
Westlich« RneMchk-upllttz:
H-eresgruppe Kronprinz Rupprecht

Der Feind s-tzle an d?r ganzenF-onl beftige
Eikundungro? stöße fort. Dir wurden Überall ab-
gewiesen. R«.Lö blich von Me:ri und -ördlich van
Albert brachen rnglüche Teriangriffe blutig zusam¬
men.

Heeresgruppe Deutscher Kronprinz
O-rilichk Kämpf« der Fraszosru südwestlich von

Noyon, d r Amerikaner nork-wrstlich von Cha-rau
Tdur-y scheiterten. Franzose« und Ameukaner
erlitten hierbei schwere Beriuste. Gefangene bii..
den in unserer Hand.

SÜdwesUich von Rcim» wurden Jialiener ge¬
fangen.

Die tzroß-n, ehemals von Franzosen benützten
dkU-IiÄ kenntlich gemachten Lszarut-Anlagen im
Vksle-Tal zwischen Breuil u--v Monldrgny waren
in l-tz-rr Zeit zweimal Sa» Zi l fe:nblict)tr öom-
denn griffe.

Der Erste Generalquartiermeister
Ludendoiff.

WIL Paris,  20 . Juni . (Nichtamtlich)
Meldung rer Age-ce Haoas. Der Tranepoll.
dampfer..S ima Anna", der unter Bedeckung von
„üiieua" nach Malta rudr u d Toivaleii, sowie
«'inatbsrärie Arbeiter an Bord hatte, wu,de in der
Rächt zum 1t . Juni , «h e daß rin Fern!» s-m^k>
worden war, ro v-diert und versenk-, Bon den
2-23 a» Bsrö btfiasllch--n Personen wurden 1513
geret«!.

Kirq liche- ezeize«.
ÄßttesVie«ß i» ser evsugeltscheu Airche

Sonntag,  den 23 Juni 1818.
4. Sonntag nach Titnitatis.

Bormittaar 10 Uhr.
Predigt: Herr Dekckst Bohris,

Lieder: « r. 24. t—2 Nr. 188. 1—4 n«d 6.
Im Anschluß an den Gottesdienst findet Christenlehre

statt.
AmtSwoche- Herr Dekan Bohris.

W-tt»ssie«st i« ser kathslische« Kikchr:
Sonntag, de» 23. Juni 1918.

vormittag» 9'/, Uhr Nachmittag« 2 Uhr

Be!a««tmachuttg.
betr. Nacheiedung ver Matze uud

Gewichte.
G'mätz§ 11 d-r Maß- und G.wichlSv-dnang

vom 30 5 1908 mäff 51 di« d'M8erk°dr D? ne»-
d -- kichvfi ch!ge» M-ßgeiä!e, wie Läng«::- und
Fiüistgk nemaße, Werkzeuge, Hohlmaße, Kewichle
und W'lpn unter 3000 K T .a->fähigkrit alle 3
Iah -« zur Nacheichung vorgrlegt werden.

Aße Ae«erbelrtide!>dn. Großdandlunge«, Fab°
rikbetriedeu d Lanswirl«, fasern sie irgendwelche
Erzeugniffe nach Maß oder Gewicht veckausen»der
den Um-sag von Leistungen dadurch bestimmen,
«-rd n hftrdarch aif^efob<rt, ihre eichpflrHligen
R -ßgeä e in der Zeit vom 37. 6. bi« 3. 7 d
Js . zereil-igt vorzul-g««. UngereimgleG genftände
w-rden zu'ücksew!-sen.

D-e E chun-, find-'t >m Saale der Gastwirt¬
schaft „zsm Adler"  bierselbst statt

Damit sich die Arbeit auf die angesttz-e Zeit
einigermaßen»erlkilt, ist folgende straßense-se Em-
teilung geiroffn worden:
am 37 Jui i : Wnhergsffe, Biauhütgaff«, Erbis-

gaffe, »ordere Erbitgaffr, Hintere, Kirchhof-
gaffe, Pfarrgsffe, Kirchzaffe, Batznhvfftraße,
Wt!helmji!raße,

sm Juni : Klanberqaffe, Dreihäusergaffe,
EchloßplatzZ tzrrgaffe und Oberzaffe,

am LS. Juni: Füügarte«, FriedhofSweg, Porbach
und Kreuzgaffe,

»ckI . J -- i : Horpltalgkiffe, Hainzaffe, Wirthstraße
und Klöpperftld,

«« S Juli : Marktplatz. Markiplatzfiraße, Reutor-
strsße und Ä ih -«rolle«,

«m 3. Jr-li : Äch'̂ lhofstraße, Nsuheimerstraße und
Frankfurterstiaße.

Sämiliche Gegenstände find in der Zeit »on
vormittagsS—13 Uhr einzuiiefern; die Ausgabe
ders Iben erfolgt am nächsten Bormittag von 8 bis
9 Uir und find h ccbei d-e Gebühren sofort zu
enlrichren.

W r seine Meßge äte an den fefigesetzien Tagen
nicht der der RacheichunpSst lle vorlegl oder feine

nicht rechizelli-z an meldet, kann sp' ter nicht
weh- berücksichtig' werden Un-) muß dan« seine
Meßpkiäle bn dem Kgl. E chamt in Frankfurt a.
M. vo-legen oder anmelSen, wodurch größere
Kosten entstehen.

Nach beendigter Nacheichuncr werden polizeiliche
R sifioncil vsrgensmmen weiden. Gemäß 8 23
der Maß und Gewichtso-dnong wird mit G lö*
strafe vir zu 150 Mk. oder « i>Hafr best-afl, wer
den Vorfchrif-en der M ß- und Geiolchispoiz-i zu-
wderhandelt. N den d r Strafe ist auf bis Uns
brar chbarmachung oder die Elnziehang der voc-
schritiswrdrige« Mißgeräte zu erkennen, auch kann
deren Bermchrunz aurgesp ochen werden.

Usto-en, den 15 Juni 1918.
Die Pgüzeiverwaltung.

«M>WtL«.MiDW>WWWWWWWWWWWWWWWW>>W
8 Das Feldheer braucht dringend
I — Hafer, Heu und Stroh ! —
I Landwirte, helft dem Heere!
UWWW>WM» WW8» R» aUVW» v>» » W» » »

!tzancileilerxvagen
1,25 w lang, noch neu, zu verkaufen.
3) Heinrich M «rx , Treisberg i T.

Äa»v»irtsch»stliche Augedate.
Glucke mit 16 Kücken

zu verkaufen. Wilh . Zi,r «»th . N .derlsuken.
Glucke mit 16 Kücken

zu ve kaufen. Frau W . Krankenbach Ww .«
*) Ni-drrlanken.

Glucke mit 8 Kücken
p faufen. Philipp Moses , Heinzenberg.

I^ r 1 Break
zu verkauft»

_ Aos. Waldfch mtdt , Schmitten.
Fahrkuh mit 2. Kalb

zu verkaufen. Bürgermeister RÜH».
EmmerSb»ns«n.



1. Kor. 13, 13: „Nun aber bleibt Glaube,
Hoffnung, Liebe, diese drei; aber die Liebe ist die
größte unter ihnen."

Für das Vaterland gab bei den Kämpfen im Westen sein junges, Hoffnung»-
volles Leben unser treuer Sohn und lieber Bruder

Heinrich Mlbelm Grimm»
Jnbabtr dt»  eisernen Ere «}e».

Er starb nach Gotte«Ratschluß am 11. Juni, 24 Jahre alt, nach Zl/z.jähriger treuer
Pflichterfüllung, im Feldlazarett.

In tiefer Trauer:
Familie Christian ©rimm , Michelbach
Familie Milk «ln, Grimm , Michelbach
Karl Reuter, z. Zt. im Felde.

flßicbelbadi, den 20 Juni 1918.

Im Saalbau „Adler“

Usingen
Sonntag,den 23.Juni

abends 8 Uhr:
Großer

Landwirte
die, um unabhängig zu sein, wieder eine
eigene Dreschmaschine besitzet: möchten, damit sie

zu passender Zeit
mit eigenen

Leuten dreschen
können, sollten sich
eine unserer ganz

hervorragend arbeitenden

m
W

Nutzdrrschmaschtnrn
anschasfen. Liste mit Beschreibung kostenlos.

Ph.Mayfarth&Co., Franfurta. M.
fabrik landwirtschaftlicher COasebinen.

v-rarstzllei c-an
IdWilie Kemp aus Rölna . RH.

Aufführungen von echt rheinischen Ge¬
samtspielen aus dem Kölner Leben,
sowie Auftreten von Musikal-Clowns
Arnoldi, Willi, der kleinste und jüngste
Schnellmaler, C. Kemp, Militär-Mi¬
mischer Darsteller, Zauberparodie und

E. Kemp, Violinkünstler usw.
Eintrittspreise:

Nr. Platz 1,50 SH., 2 Pi tzi Mk. S Piatz 78 Pf.
J '.t Bo vnka f m

Nr.-Pistz 1 SO Mk. 2. P atz 80 Pf , 3. Platz 80 Pf.

4 Uhr nachmittags:
«trotz « x ra»

Kindrr-UorsteUnng
mit hochelegantem Kinder-Programm.
Nr..Platz SO Ps . 2. Plotz 30 P f.. 3. Ptatz 20 Ps.
Die Gesellschaft gastiert am So urtag, de« 30. Juni,
4 ur.) 9 ttor , in Wehrheim in? öaalbau

„Taunus" (H. Belle)

Vollständige

Schlafzimmer-«
in eichen und tarnten,

sowie

einzelne Betten
in großer Auswahl

3) bei

Raph . Baum.
Ssf 'rt gesucht

1 Dreher
1 Werkzeugmacher

Usinger Metallindustrie
Pittroff & Haag.

Mädchen oder Frau
täglich2 Stunde:; oder uöche ilicfe3 Po-miliar.«
sofort gesucht. (3

Frau Lh . Rausch.
Gesunde « rin Geldbetrag.
Ufingen, bot 17 Juni 1918.

Pslijtlvkosaltkvg.

Griudstülks-Dtlklillf.
Da?d Nr,fl Ze Iral-Smdiensonds gchSrende,

in der G morf-'n-.i Wetz heim belegen» Grund¬
stück„Ack am . lüaL ", ftatUnbluU 48,
Pur, !I? N 108. tu t 0,i863 ha, soll öffentlich
verlau t rp-rden. Hur,« i-: Büt'i»e»t»rmin «?f
Mittwoch , vs« L6. J « « i 18 ^8 . vorwiu.g»
1.1 Uhr, im Äe-chs ft»,immer drr unterzeichnten
Küss.- anberaümtL-ardk». Betzinftangcn im Drmia.

Köntpliche Forftkass ' .
*) Krause

heilor-
Kasten Wagen

iu verschiedenen Größen
3) empfichu

Rapb . Baum.

lopkaussteliung.
ILottrisviir Kesselscli)äg-er,

Bad Homburg Louiseastr. 87.
Zöpfe von Mk. 7 — an.

Anfertigung und Ausbessern sämtlicher

Haararbeiten
Ausgekämmtes Haar wird in Zahlung

genommen
Haar-Beobachtung und Behandlung
bei Haarausfall , Haarspalte und kahlen

Stellen.

da§ stenograph rren >nd
& ralllClll ) Maschine schreiben kani,
auf 2!üro am Platze gefacht. Schriftliche Offnen
ft d im Kreirblatt.Verlag adzageben. ' (l

2 brälie Junges
welche Lust hiörn die Dchlossorct upd t
Dreh «e«i ;» erlernen, können iosS' ' eiiurte».

Ufinger Metallindustrie
2) Pittroff & Haag.

40- 50 fittt Aepfcliuei»
|U f &ttfra «»sucht. Rätzrus im Kieikblgm
Prrlag. ll

SpL  ofc«« Wli' fty«« Regal , sowie 3 grstat
" '  Holzröllchen K, » tzer.Za :uste» . l m
breit, zu vcrkausn Rcih. im Ksbl -B -l  l'

Schmiede -Blasebai
fast neu. zu ottfaaf-n
2) Chr . Haag . Schloflerei, Uftttgn. Ä

2—3 W«
für halt) zu mieten gefacht. Offenen IM ltre!»'
blalt-Perlag adgeb-n.

2-ober3-ZiiillittiMhiiliiis
zum 1. Juli oder später zu mieteng>sucht. Ofl
unter 0 un d»n Kreirblatt-Veilag. 0"

«>i<>. guter
zuverläsfiget Familie
in rin V iääft g-sucht Nähere» im stlrirblatt'
Bel log.

mir  Mädchen ^3
das  ctroaft koche« kann, zu allerem Ehcpa«r In
sucht. Wo sag! der KuiSdlalt Verlag. W
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